
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  
 
beim diesjährigen Treffen mit den Kinderbeauftragten haben Sie uns Ihre Unterstützung zugesagt. 
Nun ist der Moment gekommen, in dem der Rödelheimer Kinderbeauftragte, der Elternbeirat des 
Kinderzentrum Niddagaustraße sowie zahlreiche Schulkinder und Eltern diese benötigen.  
 
Die Thudichumstraße ist eine der meistbefahrenen Rödelheims und stellt für unsere Kinder auf dem 
Schulweg von und zur Michael-Ende-Grundschule eine zunehmende Gefahr dar. Neben dem hohen 
Verkehrsaufkommen fährt auch die Buslinie 34 regelmäßig durch diesen Bereich. Die Kinder 
überqueren die Straße teils mehrfach täglich an der Fußgängerampel Ecke Trümpertstraße. Dieser 
Übergang erfüllt nicht die nötigen Sicherheitsanforderungen für unsere Kinder. Immer wieder 
kommt es dort zu Unfällen sowie Beinaheunfällen. Ein sehr gut zu beobachtender Anstieg an 
Rotlichtverstößen gefährdet das Leben und die Sicherheit unserer Kinder unmittelbar.  
Hinzu kommen der unkoordinierte Lieferverkehr, die nicht klar ausgewiesenen Radwege und ein 
Stromkasten an der Ampel, der die Sicht der Kinder versperrt und so die Gefährdungssituation 
zusätzlich verschärft.  
 
Der Ortsbeirat hat gemeinsam mit ansässigen Elterngruppen mehrfach auf die Situation hingewiesen 
und die Einführung von Tempo 30 gefordert. 

- Gespräche mit den zuständigen Ämtern 
- Drei Begehungen vor Ort mit offiziellen Stellen 
- Formale Anträge über den Ortsbeirat 
- Petitionen 
- Über die Medien 
- Eine Demonstration  

Diese Bemühungen blieben ausnahmslos unbeantwortet und werden verschleppt, um dann mit dem 
Argument abgelehnt zu werden, die Fahrzeiten der Buslinie 34 seien gefährdet. Dies ist aus unserer 
Sicht nicht haltbar: In anderen Teilen Rödelheims, die ebenfalls von dieser Buslinie befahren werden, 
gilt längst Tempo 30. Die wahren Zeitprobleme entstehen durch Falschparker und unorganisierten 
Lieferverkehr in der Radilostraße.  
 
Tempo 30 in unmittelbarer Schulnähe könnte Leben retten und Unfälle verhindern. Es ist 
entscheidend, dass Kinder sich sicher fühlen und ohne Angst zur Schule gehen können. Tempo 30 
würde die Sicherheitslage spürbar verbessern und ein starkes Zeichen setzen: Der Schutz unserer 
Kinder ist oberstes Gebot. Die Eltern und Kinder zählen darauf, dass Sie jetzt handeln.  
 
Wir laden Sie wirklich gern ein, sich vor Ort ein Bild der Lage zu machen und hoffen, dass Sie 
unserem Hilferuf für Tempo 30 folgen.  
 
Beste Grüße  

• Der Kinderbeauftragte von Rödelheim 

• Der Elternbeirat des KiZ Niddagaustraße 

• Die Anwohnenden, welche alle gemeinsam am 26.09.2024 zur Demonstration „30 für die 
Thudichumstraße“ gekommen sind 

 
 
Zu Ihrer Information: 
Dieser Brief als auch die Antwort werden auf https://he.edumaps.de/41926/209792/a18rfx86tz 
für die Öffentlichkeit zugänglich gemacht.  
 

https://he.edumaps.de/41926/209792/a18rfx86tz

